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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. !24.
Samstag den 31. Mai 1879.

(2305—3) Nr. 2010.

Studentenstiftung.
Vom Beginne des zweiten Semesters des

ausenden Schuljahres lommt der erste Platz der
°n kr Volksschule und bis zur Vollendung der

""dien auf keine Studienabtheilung beschränkten
^ n z Racly'schen Studcntenstijtung jährlicher

st- 1l) kr. zur Besetzung.
Auf diese Stiftung haben Anspruch studierende

^Verwandte des Stifters, unter welchen jene der
^nnlichm Linie vor der weiblichen Linie den
^"zug haben.
. Das Präscntationsrecht übt der jeweilige
^!"rer in Kostcl alls.
. Bewerber uln dieses Stipendium haben ihre

''" dem Taufscheine, dem Dürftigkeit^ und I m -
^^Bzeugnisse, dann mit den Sludienzeugnissen
^ den zwei letzten Schulsemcstern und mit dem
3alen Stammbamiie belegten Gesuche

b i s 15 . J u n i d. I .
" Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher

'" überreichen.
Laibach am 7. Ma i 1879. !

l3335—2) Nr. 1 8 9 4 ^

Studentenstiftuug.
, Vom Beginne des zweiten Semcsters des
senden Schuljahres kounut der zweite Platz der
,̂  der Volksschule an auf keine Stndienabthcilung
Aa'nkten Iofef Duller'schen Studentenstiftung
Mich« <i4 st. 10 kr. zm Besetzung.
,> Auf selden haben nur jene Anspruch, welche
a l / " 3 " ^ " i k von den Geschwistern des Stifters,
in K ^ ^ s Duller in Waltendorf, Jakob Duller
lick^ 3 " " bn Kleinlack, Agnes Duller verehe-
V? . ^nanz zu St . Michael bei Rudolfswerth,
^ A " ^ " Verehelichte Duller zu Iurkendorf,
'bstannm verehelichte ^.lstersiö zu Töpliz,

vlit ^ ^ " b e r um dieses Stipendium haben ihre
dllm Taufscheine, dem Dmftigkeits- und I m -
^""gszeugnisse, dann nlit den Studienzeugnissen
leaal ^ " ^ ^ ^ " i Schltlsemestein und mit dem
Men Stammbaume belegten Gesuche

iii, 3n b i s 10 . J u n i d. I .
,,, . ^ 3 ^ der voraesetzten Studiendirection hicher
^""beneichen.

Laibach am 10. Ma i 1879.

^ ^ ^ ^ l . k. Mnnllesrel j ierung.

^^4^^ ) Nr. 2294.

Studentenstiftung.
^ Vom Beginne des zweiten Semesters des
^Uljahres 1 «78/79 kommt die vierte Josef
lüln " '̂sche Stndentenstistung jährlicher fünfzig
H Gulden zur Befetzllng, welche von der zweiten
^Mschulklasse an bis zur Theologie genossen
"ben kann.

^ ^^^ ^^!^ haben Anspruch die Verwandten
^ c^lflers, bei völligem Abgang verwandter
, gierender oder nach dem Aussterben der Ver-
H^dten gut gesittete Studierende aus der Pfarre
stell )' vorzugsweise aber alls der Pfarre Michel-

„ ^ Bewerber um diefes Stipendium haben ihre
Vslln ^""fscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
hŷ  ̂ znlgnissc, dann mit den Studienzeugnissen
c>̂  . ^ zwei letzten Schulsemestern, und im Falle,
^rw Stipendium aus dem Titel der An?
hyy ""dtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-

"^ belegten Gesuche
i'll ^^ bis 12. J u n i d. I .
zi, .. ^ der vorgesetzten Studiendircction hiehcr

pichen. ^ ' ^ ^ ^ ̂ „ 12. Mai 1879.

' " äüunliezregierung für Kram.

(2433—3) Nr. 3282.

Dienersgehilfenstelle.
Bei dem k. l . Oderlandesgerichte in Graz ist

eine Dienersgchilfenstelle in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen-

händig geschriebenen, gehörig belegten Gesuche unter
Nachwcisung ihrer körperlichen Eignung zur Ver-
richtung der mit dieser Dienstcsstelle verbundenen
schweren Hausarbeiten

bis 30. J u n i d. I .

beim gefertigten Präsidium einzubringen.
Graz am 23. Mai 1879.

Vom li. ü. Oberlunäe8sserlHt8^Vr«ftllillln.
(2410—3) " " " Nr. 1137.

Gerichtsadjunetenstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz ist eine

Gcnchtsadjunctenstelle mit den Bezügen der neunten
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder eventuell bei
einem andern Bezirksgerichte in Erledigung kom-
mende Adjunctenstelle wollen ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis der
deutschen und slovcnischen Sprache im vorschrifts-
mäßigen Wege

b is 10 . J u n i 1 8 7 9
Hieramts einbringen.

Rudolfswerth am 23. Ma i 1879.

K. l;. Kreisgeriellts^Drüstliium.
(2397—3) Nr. 314.

Lehrerstelle.
An der cinklassigen Volksschule in Neudcgg

ist die Lehrerstelle mit dem Iahrcsgehalte von
450 f l . und der Naturalwohuuug zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schou in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihres vorgesetzten Bezirksschulrathes,

bis 2 0. J u n i l. I .
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulralh Nudolfswerth am 23sten
M a i 1879.

Der l. l. Vczirlshauplmauu als Vorsitzender:

Glel m. p.

(2398—3) Nr. 311.

Lehrerstelle.
An der einklassigcn Volksschule in Zagrac

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
400 f l . und der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Lehrcrposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihres vorgesetzten k. k. Bezirksfchulrathes,

bis 20. J u n i l. I .
hicramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat Nudolfswerth am 23sten
Ma i 1879.

Der k. k. VcMshcmptmllNN als Vursihend«:

E k e l m. P.

(2300—2) Nr. 5400.

Mctal-Vorrufnng.
Lukas Bedina, gegenwärtig unbekannten Aufent-

Haltes, wird aufgefordert, die in der Steuergcmeinde
St . Marein 8ud ̂ . 66 rückständigen Pcrsonal-
steuern

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
bei dem k. k. Hauptsteueranite in Laibach zu tilgen,
widrigens dessen Wirthsgewerbe von amlswcgen
gelöscht werden wird.

K. t. Bezirkshauptmannschast Laibach am
,15. M a i 1879.

(1550—2) N r . 1473.

Diebstahls-Essckten.
Bei drin t. t. Kn'isql'richtl' Nudolfswerth

er l iM i l aus den strafqsnchtlichm Untl'rsuchungl'n
nachstchcndl' Cffcttcl!, riicksichtlich deren dir Eic^cn-
thiimer unbckaunt gol'lkbm sind:

1.) Aus dcr Uutcrsuchlma, gegen Paul Fajdiga lind
Genossen wi,'gc»l Vcrblcchens dcs DicbstahlS 1 Filz-
hllt und 1 Eßlösicl;

2.) ans jener gegen Mathias t̂twar lvcgell Verbrechens
der Krcditspapieruerfälschilng inehrere Federhalter,
Federn, Bleistifte, Farben, Gläser, 1 Schreibzeug,
1 Ring, 1 Federmesser, Mnndharmonita, Brief-
tasche, Spielniarlen nnd Vriescouverte;

3.) ans jener gegen Martns Oriiar nnd gegen Maria
Griear wegen Verbrechens des Betruges 1 Var-
chentstück nnd 2 Schaleli;

4.) aus jener gegen Johann Vont wegen Verbrechens
des Diebstahl'es 1 Messer.
Dic Eigl'iithüincr inerden aufssesordl'rt, ihre

etwaigen Ansprüche auf obige Gegenstände
b i n n e n e inem J a h r e

vom Tage der dritten Einschaltung geltend zu
machen, widrigens sie veräußert und der Erlös
an die Staatskasse abgeführt werden wird.

Rudolfswerth am 2tt. März 1879.

(2032—3) Nr. 3127.

Bei diesem t. k. Landesgerichte erliegen als
verdächtiges Gut:
I.) Aus der Untersnchnng wider Josef Podgornik

ans Schönpaß wegen Verbrechens des Diebstahls
aus dem Jahre 1872 eine silberne Taschenuhr;

2.) ans der Untersnchnng wider Martin nnd Maria
Pitsch wegen Verbrechens des Diedstahls aus
dem Jahre 1876 ein messingener Lenchter;

3.) aus der Untersuchung wider Maria Vergant aus
Prevoje wegen Verbrechens des Diebstahls vom
Jahre 1877: ein Stück Barchent, ein Paar wob
lene Strümpfe, eine planne nnd ein Tüchel;

4.) alls der Untersnchnng wider Lorenz Ieran aus
Smoleoo wegen Verbrechens des Diebstahls vom
Jahre 1U7U ein Zepin und eine Feile;

5.) aus der Untersuchung wider Mathias Kristof
aus Malwerh wegen Verbrechens des Diebstahls
aus dem Jahre 1«72: rin braunes Tüchel, ein
weißes Tüchcl und ein Messer.

Jene, welche Ansprüche auf diese Gegenstände
erheben wollen, werden aufgefordert, sie

b i n n e n J a h r e s f r i s t
so gewiß geltend zu machen, widrigens nach Ab-
lauf dieser Frist gemäß § 378 S t . P. O . vor-
gegangen werden würde.

(2457) Nr. 3352.

Kundmachung.
Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß, falls gegen die Nichtigkeit der zur
A n l e g u n g c ines neuen (G rundbuches

f ü r d io K a t a s t r a l g e m e i n d e S t u d a
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Katastralmappe und dem über die Erhebungen
aufgenommenen Protokolle Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 1 k. J u n i 1 8 7 9
(vorderhand in der Gerichtskanzlei) weiden ein-
geleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach tz 118 des
allgem. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privat-
forderunaen in die neuen Grundbuchseinlagen unter^
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch Vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in An»
sehllng derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am 26. M a i 1879.



loss

A n z e i g e b l a t t .
(2432—1) Nr, 2008.

Bekanntmachung.
Dem Anton Grcgoric von Seno-

setsch, unbekannten Aufenthaltes, wurde
in der Realexecutionssache gegen Leonhard
Lenassi von S t . Michael Franz Mahorciö
von Senosetsch zum Curator aä acwm
bestellt und diesem der Feilbietungs-
bescheid vom 19. April l . I . , Z. 1486,
zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
27. Ma i 1879.

(1359—1) Nr. 8741.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche, Cessionär des Franz Zni-
daröic von Altenmarlt, die Reassumierung
der mit dem Bescheide vom 12. Ma i
1876, Z. 3938, auf den 13. September
1876, angeordnet gewesenen, sohin aber
sistierten dritten exec. Feilbietung der dem
Mathias S lu t von Uscheut gehörigen
Realitäten Urb.'Nr. 15 und 142 aä Hal.
lerstein bewilliget, und zu deren Vornähme
die Tagsatzung auf den

1 1 . J u n i 1 3 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realitäten nöthigenfalls auch unter
dem Schützungswerthe an den Mcistbie-
tenden werden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1873.

(2054— 1) Nr. 2484.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Gruden von Obcrretie die mit dem Be-
scheide vom 9. Jänner l. I . , Z. 149,
mit dem Reassumicrungsrechte sistiertc
dritte exec. Feilbiemag der dem Barthclmä
Gibaö von Bruhanjavas gehörigen, 5ud
Rectf.-Nr. 119, tom. I I , toi. 332 ad
Zobelsberg vorkommenden Realität neuer-
lich auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An
hange und dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß obiae Reallität bei dieser Feil-
bietuügs.H'agsatzung auch unter dem Schii-
tzlmgswerthe hintaugeaeben werden wird.

». l. Bezirksgericht Großlaschiz a„>
23. Apri l 1879.

(1659—1) Nr. 1305.

Reassumierung executive r
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Ierima von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Thomas Kerzic von Ralitna
gehörigen, gerichtlich auf 822 f l . geschätz-
ten , im Grundbuche Freudenthal «ud
tom. IV , toi. 221. Rectf.'Nr. 382 vor-
kommenden Realität wegen aus dem Ver-
gleiche vom 7. Februar 1866, Z. 3499,
sckuldigcn 822 f l . bewilliget, und hiezu die
Feilbietungs - Reassumicrungs - Tagsatzung
auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissiou zu erlegen hat. sowie
daö Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
23. Februar 1879.

(2251—1) Nr. 1573.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ralschach

wird im Nachhange zum executive» Feil-
bietungs-Edicte in der Rechtssache drs
Franz Pccnil gegen Ursula Tertounil von
Sverzevo vom 6. April 1879, Z. 1196,
bekannt gegeben, daß die erste Feilbie-
tungs-Tagsatzuug ill Ansehung der Besitz-
rechte auf die Bergrealilät Rectf.'Nr. 10,
Urb.-Nr. 304 uä Herrschaft Nasscnfuß
am 9. Ma i d. I . ohne Anbot abgehal-
ten worden ist, daher am

1 0 . Juni l. I.
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
9. Ma i 1879.

(1510—1) Nr. 1359.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Kaspar

Habjan von Drazguse Nr. 34 die exe-
cutive Feilbietung der dem Simon Rov-
tar von Rüden Nr. 21 gehörigen, gericht-
lich auf 900 f l . bewertheten Realität i>ud
Urb.-Nr. 1490 u.(1 Grundbnch Herrschaft
Lack wegen schuldigen 220 f l . s. A. c. 8. c.
bewilliget, und zu deren Vornahme dic
Tagsatzung auf den

14. J u n i ,
14. J u l i und
13. August 18 7 9 .

jcdcömal vormittags um 3 Uhr, in der
oicsgcrichtlicheu Amtölanzlci mil. dem Bci-
satzc angeordnet worden, daß obgeoachle
Rcaliliu erst bei der dritten Tagsatzung
allenfalls auch unter dem Schätzungö-
werthc hintangegcbcn werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack am lOten
März 1879.

( 2 0 7 8 - 1 ) Nr. 3404.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Aoclsberg
wird belannt gemacht:

E6 sei über Ansuchen des Georg Si la
von Divaca die dritte exec. Versteigerung
der dem Franz Spelar von Paltschie ge-
hörigen, gerichtlich auf 869 st. 4,0 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 8 u.ä Prem
im Rcassumierungswege bewilliget, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

11. J u n i 1 8 7 9 ,
vormitlagtzuon 10 bis 12Uhr, illdcrAmtS-
lanzlci mit dem Anhungc angeordnet
worden, daß die Pfanorcalitat bci die-
ser Feilbietung auch unter dem Schätzuugs-
werlh hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Kdclsbcrg an» 2lcn
Ma l 1879.

(1947—1) Nr. 2650.

Reassumierung
drittel ezec. feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht, daß iu der Exc-
cutioilssache des l. t. Sleucramtes Adcls-
derg (nom. des hohcn l . t. Acrarb) ge-
gen Johann Rebec von Rodockmoorf Nr.
39 die mit Bescheid vom 17. September
1878, Z. 8484, bewilligte und mil Be-
scheid vom 12. Dezember 1878, Z. 11,144,
sisticrtc dritte exec. Feilbictung der gegne-
rischen Realität Urb.-Nr. 18 ' / , liä Kirche
zu Prem reassumicrt M d zur Vornahme
die Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
29. März 1879.

(2368—1) Nr. 2249.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 24stcn
Oktober 1877, Z. 10.489, auf den 27sten
Februar und 27. März 1878 in der
Executionssache der Frau Antonia Heß
von Mottling aegcn den minderj. Georg
Znidarsic von Tschuril M o . 315 fl. s. A.
angeordnete zweite und dritte Realfeil-
bietung wird mit dem vorigen Anhange
auf den

1 1 . J u n i und
1 1. J u l i 1879

reassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling am

16. März 1879.

(1754—1) Nr. 1589.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger A n t o n und
M a r i a M a r i n ö i c , resp. ihre allfäl-
ligen Rechtsnachfolger, alle unbekannten

Aufenthaltes und Daseins.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird den Tabulargläubigcrn Anton und
Maria Marincic, resp. ihren allfälligen
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf-
enthalten und Daseins, hiermit erinnert:

Es habc Johann Pogaöar von Ra-
domle wider dieselben dic Klage auf Vcr<
jährt- und Erloschencrllärung dcr auf
seiner im Orundbuchc dcs Gutes Oerlach-
stcin «ud Urb.-Nr. 22, Rcctf.-Nr. 3 vor-
kommenden Realität seit ^4. I n n i 1791
auf Grund des Heiratsvertrageü oom24sten
I n n i 1791 im Hciratsbrlefe dcö Anton lUia-
rinciö und Ursula Wregantia vom 29slen
Jänner 1782 beduugemn elterlichen Ent-
fertiguug, und zwar für Anton Marincic mit
20 fl. L. W. und für Maria Marincic
mit 50 fi. L.-W. nebst Naturalien haf-
tenden Forderuugen 8ud zn':>,(n. 4. März
1879, Z . 1589, Hieramts eingebracht, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihrcö unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Leviönit, Hausbesitzer
von Stein, als Curator »,cl uctum auf
ihre Oesahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 10tcn
März 1879.

(1755—1) Nr. j587.

Erinnerung
an die unbekannten Eiben des Josef

B o l h a r von S t o b .
Von dem l . l. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten Erben des Josef
Bolhar von Stob hiemit erinnert:

Es habe Theresia Otorn durch ihren
Bevollmächtigten Johann Otorn von Litlai
wider den Verlaß des Josef Bolhar die
HUpothekarllaae M o . 105 f l . s. A. 8ud
1»iÄ0«. 4. März 1879, Z. 1587. hier-
amts eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deö
§ 18 des Summarvcrfahrens angeordnet
und dem geklagten Verlasse, resp. den un-
bekannten Erben, Herr Dr. Pirnat, Ad
votat iu Stein, als Curator ad uowm
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden derselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen odcrsich emrn ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigens oirsc Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator verhan-
delt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 20sten
März 1879.

( 2 4 0 5 - 2 ) Nr. 1998-

Erinnerung.
DemnnbclanntwobefindlichcnTab«^

gläubiger Panlalenn Lenassi von H«!M'
und Rechtsnachfolgern wird i» der ^
cutionssachc gegen Lconhard Lcnaju '
St . Michael im Nachhange M^dlctc«°
I9 .A f t r i l l . I . , H.1486, "'innert^ da,z
dieselben Franz'Mahorcic von Scno!'
zum Cura tors aewm bcstclll wurd^"
ihm dic Executionsbcscheidc zuaestcUl n»

" ' ' K. l. Bezirksgericht Senosetsch "">
25. Mai 1879. ^ _ ^ — - ^

(2027-1 ) Nr. 1 ^

Reassmniernng
dritter erec. FeilbietüT

Vom k. l.'Bczirlsaerichlc S e " o M
wird kund gemacht: ,.,,,.Z

Ucbcr Anstichen des l . l. Stc»e"'"
Senosetsch wrrde dic mit dein Arsches
I. Dezember 1878. Z. 5565, a ' ' M ^
gewesene und sodann sisticrtc drme t^
cutioe Fcilbietung dcr dein ^ ' " " ^ ,,,^
nassi von St . Michael gehörige,,,!!" G" . , ^
buche der Herrschaft ÄdelM'ra ^ " u '
V!r. 97i)/4 .ln,) 98<.) norlonllne"^", ^
richtlich auf 518 i ft. 90 kr. bcMNY^
Rcalitälcn r o ^ u m l u l ä o bcwilligct, ^
zu deren Vornahme dcr Fcilbietungsttr'
auf den

1 1 , I n n i 1879 ^ ,
vormillaas von 1l bis 12 M , ^
Gerichts mit dem Anhange dcö v»l
Beschciocö angeordnet. , M

Dcn Talnilargläubiaern Mar>a ^
ftga, Matthä.lö Gaspcrnt, Josef S c ' ^
und defsrn Ehegattin von St . ^ ' ^ ^
Jakob Sanlcl von BclKll>. Carl 5 ' , ^
rov und Anton Osailn-Cirnia» v"'. i B
wald, Johann Pupp!s von
Rechtsnachfolgern, unbclannlm ^!'l ,^^
tes, wurde Franz Mahorcic v o n ^ ' ^ ^
zum Curator kä a,cUn>i bcstsll!,"" ^ ,
den diesem die Exccutionsbcsche'dc »
stellt. . ar.i

K. k, Bezirksgericht Senoset!^
19. Apri l 1879.
( 1 0 0 0 - 3 ) ^ ' r . ^ ^

Erinnerung H..̂
an den mibclaunt wo bcsindlicyn'

dreas Do lcuc von V r » " ^ ^
Von dem l. t. Bezirksgerichte " ^

sctsch wird dem unbekannt wo «"sm ^,
Andreas Dole.lc von Bründl h>e""
innert: . êse>"

Es habe wider denselben vel ^.
Gerichte Anton Dolcnc von ^ "Vs t a l -
Klage auf Liquidancrlcnnuna "' ^.s,^v^
tung der Zahlung aus dc" ^can " ^ „
mögen dcs Bernhard Dolcnc >c> ^ . .
Bründl der Forderung p^ .^ / . Wr '"'
c «. c. überreicht, und sei ^'^^ ^mi»s
summarischen Verfahren die " g !
auf den

3. J u n i 18 7 9 , ^
vormittags 9 Uhr, angeordnet w " ic»

Da dcr Aufenthaltsort des ^ . ^
diesem Gerichte unbctannl «"v ^„d
vielleicht aus denk,!. Erblanden a «^^^
ist, so hat ,nan zu dessen V c r l r c t u " ^
auf seine Gefahr und Kosten o " ^
hard Dolenc jun. von Bründl h't '"
Curator il,ä . ^ w m bestellt. ^>il

Dcr Geklagte wird l M 0 ' ^ z»l'
Ende verständiget, damit er am> ^ ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder p ^ ^ . , „
ander.. Sachwalter bcstcllcn d ^ j„,
Gerichte »amhaft n,achen, u b ^ m ^ ,,„i»
ordnungsmäßigen Wege cmsch " ^.^,,>
die zu seiner Vertheidigung c " ^ ĉse
Schritte einleiten t ' n . ^ w.dl ^ ^ .
Rechtssache ,nit dem aufge,tcU cn ^ ^
nach den Äeslinnnungen ^ r ^ ' ^^agU'.
mmn verhandelt Mrdcn und der ^
welchem cö übrigens frtt s ^ , , ^
Nechtöbehelsc auch de.n wwnn eu ^ ^
an die Hand zu gcben, stch tue ,̂  ^l>!'
Verabsänmuna entstehenden i 5 ^
beizu.nessen haben w i r d ŝ sch "

K. l. Bezirksgericht Se lw ie^
II. Februar 1879.



1W7

! > ! / ' " ^ uu^ Erwachsene amüsantes Spiel.
N '«"'"it :nan Cartonschcibcn 3U bis 40
""er hoch schlendern kann. (2438) 3 - 2
Lc...« ?l"c l Tnschcnschlcnder «0 l r . , 1 Dutzend
?0f i l l ' ' 1 Stück größere Taschenschlcuder

" ' l Duhcnd 7 n.m. Cartons 12 lr. l>ei

^ O. Marinster.

von

llmen-ztMülen
^ Nouoston I ^ o u . Vlin (lor billiss»ton dig

2>li- loi»8tl)ii Lorto, in

^lut,/, (2333) 3 - 3

«. z .̂ «ill«!!.
Theatergasse 5.

Hlebsrzieher
Stoffanzügc

fl. R«i
Herren- und Knaöenkleider und

auch KindcranMge
zn den b i l l i g s t en Preisen.

! Garten-Eröffnung.
^ Der crgebcnst Gefertigte beehrt sich, einem P. T. Publi lum anzuzeigen, daß
5 er den beim

l Gasthnusc ^)um Stern"
^ (2428) 3—2 befindlichen

^ bereits eröffnet hat. Der Gefertigte wird anch weiters bemüht fein, feine geehrten
^ Gäste mit vorzüglichen Speisen, echten Untertraincr und steierischen Äaturweinen.
^ bcsttln Kosler Kaiscrbier bei prompter Bedienung zufriedenzustellen.
? Zum zahlreichen Besuche höflichst einladend, zeichnet hochachtungsvoll

! Zianz Jerlmz.^ ^ _ _ _ _ _ . ,

5Y. Nechnungs-Abschluf;
dcr wcchsrlftitigln Brandschaden - Vcrstchcrungs - Anstalt in Graf

für das VerwaltunMahr 1878.
^. stanä.

' Anzahl der Versicherungswerth Anzahl der Versicherungswerth

Oebäude-Abthei lung. H ^ Gebäude ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Mi t : ' . l . Dezember l«77 betrug der Stand «tt03U ^ 1!M2U W371^1^8
^ I » l Jahre 1«7» sind zugewachsen: ^071«,^
^»rch „nie Ä.üritte ^ ^ 7 11632 ???N20

" Wevtl>>-'erl,öl,llnaen — " " 1l,11520
I " Wi.d?ra»snal)u.?n " 5 0 236« «01M0
, " Widerrns von Kündigungen « 1« ?560
! 5814 14814 WI783U

Iufammen . . . ^ ^ ^ ^ ^ , 11-j5ÄU^tt
^ Daqeqen qinqrn ab:
'̂Nch Auö«litte und riickgängig gemachte Versicherungen 1260 3238 1834295
" Uol!l>svcrmindrv»na.en — 127 21537(1
., ox ,.<I'«>.Ausscheidimqcn infolge rückständiger Beitragszahlungen 1959 4444 1676725
" Kiischunq infolqe Vmndfchäden 319 751 337820
" -'lblanf von periodischen Versicherungen 143 472 1411055 :ll!«I 9032 5565265

^ ^ ^ Somit Stand mit 31, Dezember 1878 90169 204911 ! 107971693 >

Mob i la r .UbtheUuna. ^ P o N m " Versicherungswerth

A ' / ^ D u m b e r ,«77 betrua der Stand U278 21463807
>>'" Jahre i«?^ s;^ ;„^luacl?sen durch neue Beitritte und Wertheerhöhungen 6746 14«'0«303

Zusammen . . . 1U024 36370110

Durch Austritte "W?rl't,svcrminbcrungen und Löschungen infolge von Brandschäden und durch Ablauf periodischer Versicherungen 4845 16966924

Somit Stand mit 31. Dezember l«78 . . . >1I7<» ^ l94<M"<! !

SPiegelglaS'Vlbtheiluna. l

D l l < ^ " ! > " " ' i ' " Jahre 1876 ^ Ilj9!,?
"«Negcn Abfall inf«,,. Kwrnierunaen 6 133.̂

Somit Stand mit 31. Dezember 1678 . . . 40 1iilH2

8. Oeöarunss.

^ ̂  Gebüudrabthciliinq ! Mobilar Äbtheilunq l Spirlil'lalnS'Äl'thl'iluiia ! ^.usnmmrü
G innahmen : —^ ! ^ - !

2 Ertrag an Äeitrags- und Prämien-Neserven . . . - - - - - - 482801 80 43718 11 Ü26519 i)1
""Ichreibuug au Vereinsbciträqen. Prämien und Nebengebuhreuz fnr

i'n Laufe deS Jahres 1878 neu abgeschlossene Vers.cheruuaen

^ ' o ^ , ^ V N ^ . ^ ^ . ^ . ^ . . - - - - - - - - ' 4^5 Ä 16633 13 . ^ ss

5 '. . . . '. ' ' ' ^ W075. 56 14709 37 „ ^ ^
? AnUirilc dcr iltiickversicherc» an den SchadenerhebungSlos cn . . <!̂ 50 ^0 309 12 2559 62

"Uheilo dcr »tücluersichcrer an Bclohnnngen fur Hllfelelstung bei
8 ,. A'äudcn - - - ^ ° ^ 13? 80
!j ^ "<hrik d«selben voll Lärm- und Loschlosteu 4 " «1 ^ <^

'10 u„'ctt'nsichcru»gsstorni ^ ' A « « I 2445 4b « ^ 53
U ^ .a^ ' r icherungsprovisiou 25762 2? 6463 0^ ^ 2 5 29
h K'tcn'ssrn von Attivkapitalien 46040 8? 4 ^ 4 ^ ^7
d! ^>uw Erträgnis der Realitäten 1 1 " » 83 1^18 83
K 2629 91 8 44 33 1 ^ ii4

'u .c l^s^ i . , außerordentliche Schadenreserve , ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ , ^ ! ^ , 5 0 0 0 ^ ^ ^ ^ ^ »

Ausgaben :

' ! ?'bschrcib>mg an Beiträgen, Prämien und Nebcngebüren 8384 23 9272 61 48 23 , 7 7 ^ ^
ll ^uidiorle Arand- nnd Spiegelglasschnden 341176 03 3 4 ^ ^ I^b 50 . ^ 7 ^ .

, 4 ze>'dc„l<. Schäden ^261 50 70? 2o. , . . ^

5 ^I>adr»"l,ll'>,ngslosten - ' ' ' «i .' .' ^ I ö ! Ä N38 l!8
li M'uhnlinq für Hilseleistnng bei Branden «?» 1^ 577 75

3 - " - - . - ' . ' ' . - ' ' ' ' - . - . ' . ' - ' 280^1 ? 4286 57 58 76 , F « ^
' ^ i . v ^ ^ „ n a s p r ä m i e n ' 126112 05 41256 3« , Z N 4 .

ft Z""alU,nasauslaacn 59421 19 6922 19 2o t.5 ^< .< , ^
1 3 ^'».cine^Anstaltsauslagen 16955 90 Nb4 50 7 14 ^ 7 54
li Kw'ntnrialnnslagcn . 720 55 40 83 7tt1 '!»

! ; Tb.nrn. . l^ ,^ ,^„ tsauthei l des Jahres 1878 4023 30 4023 30
^4 ^l,midl>sirusrn 37t»8 71 3763 71
^" N " rn l>n^ und sonstine Kosten der Realitäten 2734 1? 2734 ,7

^ U ^ , , ^ ' " , ° , ^ ' ! U ^ ^ ^ 501412 52 41573 09 43? 46 ^ 2 3 07

1102623 66 127303 05 > 793 74 1240630 4b

Daher Ueberschuß . . . 101522 28 10465 24 61 05 ! 11^4« >ü7
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^ Hlllanz.

1 Kassebarschaft 15225 63 1 BrandschadeN'Rescrvc UU'9 ^ l ,
2 Wertheffelten zum Kurse vom 31. Dezember 1673: 2 Uubchobcuc Brandschaden-Vergütungen 1470« » ^

H) Silberrcntc 3 ° Belohnungen . . . . 1 A 4 U ,
nom. fl. 48.000. ä 62 80 fl. 30,144 — 4 « Subventionen . . . . . . . . ^ ^

d) 1860er Lotto-Anlchen 5 I m Monate Jänner 1879 zu entrichtende Vinculierungs. Vertrags« «2
nom. fl. 10.000, ». 114 ° 11,400— j l und Empfangsbestätigungs-Gebühren pro IV. Quartal 187». . 40<i "

o) Grazer Stadtanlchen ! l! Die in den Jahren 1878—1880 fällig werdenden Gebühren.Aequi- „ . , „ <.
nom. fl. 60.500. 5 10175 61.558 75 ,03102 75 valcutsrateu 2147 14 ^

3 Als Cautioncn und Faustpfänder deponierte Wcrthcssctten: ! ^ Guthabung der Gebäudc-Theilnchmcr aus dem Ueberschussc des „ . ßg,
Silbcrrcntc nom, fl. 14,000 zum 5turse vom 31. Dezember 1878 Jahres 1877 per 4 b " ^ ,

î  f l. 62 80 8792 l 8 detto dctto aus dem Jahre 1878 per A0W _̂
4 Angelegte Kapitalien: 9 Reservierter Betrag für die Kosten des fünfzigjährigen Jubiläums . "^0^"

H) Stcicrmärtischc Escomptcbant in Graz . . fl. 31,39715 10 Diverse Kreditoren ' " " ^
d) beim Versahamtsfonde in Graz - 30,000'— 11 Kautionen und Faustpfänder °'"7 ^ ^
«) bei Sparkasse» in den zwei Provinzen 12 Pensionsfund der Anstaltsbcamtcn ^ ! , ! A 0? ^

Steiermarl und Kärntcn - 658.770 34 720167 4<> ! ^ Vercinsbeitrags^ uud Prämienrescrve 5 4 ^ ^
5 Realitäten 178215 47 i! ^ Neseloesouo 9120b! ^
6 Wechsel 8000 — - " 1
7 Saldo der Repräsentanz üaibach 635 5b ! ^ ^
8 - - Distrittstommissärc von Steiermarl und Kärnten . . . 3666 70 ^ " ^
9 Aushaftende Beiträge uud Prämien: ^ ^

») Für neue Versicherungen fl. 68921 ^ ^
b) für Vcrsicherunqcn auf unbcstinimtc Zeit, ^ ^

und zwar sür frühere Jahre, inclnsive 1877. - 10,806 22 ^ ^
o) detto dctto pro 1878 - 6,65967 59155 10 ^ ^

10 Die auf das Erfordernis pro 1879 vorgeschriebenen Beiträge . . 505088 23 ^ ^
11 Auf die Jahre 1879—1880 entfallender Antheil vom Gebüren- ^ ^

Aequivalcnt , 8046 60 j ^ ^
12 Saldo der Rückuersichcrungs-Gcsellschaften und diverser Debitoren . 39009 ^9 ^ ^
13 Dubiose Fordcrunacn 630 32 ^ ^
14 Rückvcrsicherungs-Prämicnrcscrvc 11274 24 ^ ^
15 Schwebende Schuld der Mobilar-Abtheilung 19111 23 ! ^ ^ . ^ ^

103!'120 70 >! ^ U w M . H

A n m e i l u n g : Das vorhandene Inuentai bei der Diiection, der Ncprä
sentanz Laibach, der Hauptagentschaft zu Klageufurt und den Distrilts-Kommissäien
ist unter obigen Nctivpoften »ufcige der successive geschehenen Abschreibung nicht
mehi einbezogen.

D. Keservefonä.

Stand des Reservefondes mit 31. Dezember 1877 904133 ^

Neuer E m p f a n g : '

1 An statutenmäßig dem Ncservefonde zufließenden Nebengebühren, dann an Beiträgen aus früheren Jahren, incl, 1877 . . . 3281 58
2 Neberschuß an pcndcntcn Schäden des Vorjahres 2612 94 ^
3 Schadenantheilc der Rückversicherer an pcndcnten Schäden des Vorjahres 1600 28
4 Kursgewinn beim 1860er Lotto-Anlchcn 270 —
5 Der dem Reservefondc zufließende Antheil aus dem im Jahre 1878 erzielten Ueberschussc der Gebäude-Abtheilung mit

fl. 32.522 28
detto der MovilarAbtheilnnq - 5,46524
detto der Spiegelglas-Abtheilung - 6105 «., ^u ^

6 An sonstigen Empfängen 243 47 46056 ^ . ^ "
Zusammen . . . - — 950190

Hievon a b :

1 Abschreibungen an Gebühren und älteren Beiträgen incl. 1877, sowie an sonstigen uneinbringlichen Posten 2468 76
2 Abschreibung vom Rcalitätcuconto 1800 16
3 Nachträglich liquidierte Entschädigungen für Brandschäden aus früheren Jahren 1948 04
4 Pensionen und Erzichunqsbciträge 12125 66
5 Kursverlust für Silbcrrcntc und Grazer Stadtanlchcn .' 1872 25
6 Für den Pensionsfond der Anstaltsbcamtcn qcmäs; Generalversammlunqs-Bcschluß vom 6. Mai 1878 4000
7 Beitrag zu den Kosten der Enthüllungsfeicr des Erzherzog Iohann-Monnmentes 2500 54
8 , Zur theilweisen Deckung der schwebenden Schuld der Mobilar-Abthcilung aus dem Jahre 1875 im Reste per fl. 30,525 90 11414 67 38129 ^ ^ . ^ - s s ^

Stand des Rcscrvrfondcs mit 31. Dezember 1878 . . . — — 912061 ,. ^
Anmerkung : Als Reservefond der Mobilar-Abtheilnng erscheint aus Grund des § 10 der Mobilar-Statutcn ein Kapital per f l . 50,000 aus dem Refervefonde der Gebäude-Äbth"

gewidmet.
A n t o n R i t te r v. Vp in le r in. p., General-Sekretär. F ranz Doser m. p., Buchhalter.

Für den Verwaltungsrath: Für die Direction:
Kranz Gra f v. M e r a u m. p.. Gcncral-Dircttor. D r . Kranz I l w o s m. z».. b. Z. DirectiottS-Obmann-

Revidiert und mit dcn Berichten der Anstalt richtig befunden.
Graz. am 2ü. März 1879.

Josef Weiß «i t ter v. Dftborn m z>. Carl Dhmeher m. ?. Carl Klecker m ?
(Nachdruck wird nicht' honoriert.) ^-<-

Wiesenverpachtung.
D o n n e r s t a g am 3 . J u n i d . I . , vormittags um

9 Uhr, wird die Grasmahd der städtischen Wiesen an der
Lattermannsallce unter Tivoli im Licitationswege verpachtet.

Pachtlustige wollen am obbestimmten Tage auf dcn Wiesen
an der Lattermannsallec erscheinen.

Stadtmagistrat Laibach am 29. Mai 1879. ^ ) 1-2

I P. T.
i Zur Vervollständigung unserer

! Sammlung der bisher erschienenen Nummern
I der
1 „Laibacher Zeitung"

fehlen uns die Jahrgänge bis inclusive 1789, ferner 1792, 1793,
1794, 1798, 1799, 1803, 1809, 1810, 1811 bis 1813, 1810 und
1862, und wünschen wir dieselben entweder complet oder in
einzelnen Nummern zu kauten.

Wir ersuchen daher um gefällige Angebote.
L a i b a e h , im Mai 1879. (2430) 3 - 3

lg. v. Kleimnayr & Fed. Bamberg.

! Verfichernngsanftoli

^ „Koncordia"
' Am 25. d. M. fand in Neich^nberg die 11. Gcnrralversammlung dies" ^ u M ^
, statt. Dem Jahresberichte entnehmen wir. das; dic 'jahl der Mitgllrdrr ' " " . ^

45,364 erhöhte; die PrNnliem'iiumhmc a,ls der haqel-'lind Feuerversicherung " ^
' zusammen 526F14 sl. 47 tr. ö. W.. «ouglgen dir Anstalt sür 591 Feuer- ' 'w .
, Hagelschäden den Betrag von 307,466 st. :l0 tr. zn vergüten hatte. Der tt"^ ' ,
, ein Objelt zur Auszahlung gclangtc Schaden betrug 52.4<!I sl. 24 lr.. von '"^ ^ ^
, Betrage indch ein grußcr Theil bci anderen Anstalten rückversichert . ' " " - ^.

Abzug der sür NückM'rsichcrung. Ncqietosten. Provision und Rescue >u ^ . / / . ^c
> gestellten Summen ergibt sich iu dcn Elemcntaibrauchen rin Ueberschu!̂  >" .^.,

von 2i),666 sl. 70 tr.. welcher ungeschmälert dem Nescrucfondc z " l M ' " " l " , ^^.,
Außer der Prämicnreseivc der Feucrbrnuche per 73.540 fl. 4 tr. bcschw " ,,^^t,

> mentarbranchen nunmehr einen Reservefond von 8l.985 fl, 15 lr. Glein) " ^g<
gestaltete sich das Ergebnis der ^cbensucrsichcrilligsbranche; es " " " U am -^^^Z-
schlusse 5003 Pulizzen in straft über versicherte Kapitale von 2.719,^»4 sl.,

> marl 4500 und KM» st. versichettc Renlc. , ,.,, 19500 fl-
Die Sterblichteit war ciue günstige, indem statt der erwarteien > ,

nur 6728 fl. 36 tr. zur Auszahlung gelangte». . Getieral'
> Der Ueberschuß per l>142 fl. 6 tr. »uurdc infolge Aeschlusics ocr

vcrfammlung dem Spezial Rclrrvefond der Lebcusbrnmhe zugeimesen. ,i^rste>^
' Der Sichcrhcitssond stellt sich nunmehr auf 105.2!« fl. 56 lr. uno u ^,^ ^.
! die nach mathematischen Gruudsal^cn berechnete Reserve um den Betrag vo« ^ ' ^ ^
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Ich beehre mich, dem P. T . Publ ikum i l l llaibach und der Provinz höflichst
"nzuzrigcn, daß ich mein neu errichtetes

am Connreszplah Nr. 7, im Hause der „Slovcnija",
"öffnet habe, „ n d bitte unter szusichcrung der neuesten und elegantesten Ware
!°>u>e der billigsten und solidesten Bedienung um gütigen Zuspruch.

Achtungsvoll

^ ' 2-2 A,lg. Voltmann.

r EISEN BRAVAIS
(DIALYSIRTES EISKN BRAVAIS)

Gegen BLUTMANGEL, BLEICHSUCHT, SCHWÄCHE
ERSCHÖPFUNG, WEISSEN rLU.:S, <-.U;

. Das Eisen Bravais {flüssiges Einen in cnncrnirirten Tropfen)
| ist das einzige welches von jeder Säure frei ist; es hat
F weder r.onif.h noch Geschmack und craüigt weder Ver-

siqpniii^ lKKii ln,uTline, wedor HrliiLzmuf noeb Magener-
muduiiK; ferner schwärzt es niemals ihe Zilnc.

Es iit das sparsamste de; eisenhaltigen Hitt-l, weil m F lacn einen Konat danert.
General Depot in Paris. 13, rue Lafayette und in allen Apotheken.

lVnchahmuMfau und ««rinne« «''«• nrbnu »n«tiriibr«» rabrlk H»rl>«
Aufsrankirics Verlangen r r io i - t Ui;iL:s /ii/..-ii.iij],(r ( j i, j e r intoressanUäD Bro-

chure über die Blutarniuth und deren Uch.ujdluugr

(931) 44-12 Zu haben in allen Apotheken.

Aßes MllPNll,
"lfltt d '""1'chl'r. mil ssllcsstent Fnßbodcii,
Lpilit,,^ "lcslcrlili ic, zur Lagerung von
is! von w, ' " ^ Pctrulrum vorziisslich grrissnel,
he» '"'chncli Termine l I , ad zu'vermin
^ N u i ^ n ^ " ^ zn erfragen in F. Müllers

""«n-Aurcall. (2482) :l -1

- ̂  bische Mllung! !5
^ Miedrichshaller Bitter- i
^ Wasser ^
^ v e r l a u f t b i l l i g !>'

: »'othelcr „zum Enqel", Wicnerstrahe. ^
M ? ? 7 - ^ , ^'mbach (l<!21) 5 4 ^

/i> .. Die (171«) 12-7

^'sen-Möbel Fubrik
l» . von

III ^^ l l l v , a ^ ^ " . in >Vien,
' "lnr^clgnssc 1? (neben dein Sophien--

bade).
^ ?̂ a wir die ,<wmmissionslaa,er in den
^z'U'^'» siiüi»,!lich rin,'>iehe!i, »veil es
^ lil'lgl'i^iilinl',!, das« u»!er dem Na-
„ '>,is^^, ^ , ^ „ , ^ s '̂mdc, a/riiisscre Ware
^»r,, . '""lDl>, ŝ i bitten wir misrre s,e-
^ ^ ^ ^ ! l » ^ „ . sich von irj,U dirrll an

Gart " ' " ^ '^ ' " ^ ' ^ ' ^ " ' <̂ l wolle»,
^nlumnöN ^ ^" lcon-, Zilumer- und
"U l)^ni)s,l's'.,,,.'""."!^> wir von ii»n a,i

^lllljirierle n -" ^ ^ ^ ' > " l '

a bracht- u. Eilfrachtbriefe |
5 "«Uer Form
8 ^ , vorriitliifT i)Oi j

|,, Jleinmayr &. Bamberg,

^ ^ l . ) ,ir. 2137.

. Executive
^alitäten-Versteigerung.

"elannt gemacht:

^lcs iw, " ^ " Ansuchen des l. l. Steuer-
»̂< c> /^ t l ing die exec. Versteigerung der

Wr, 'cf Koillc von Möttlii lg Nr. 78
lkl, z^". gerichtlich auf 290 st. geschah-
^ ^ a l i t i i t «ud E^tr.-Nr. 4W und
l>,i^"Uv!lligcl, uud hiezu drei Feilbie-
Olls ̂ "3satzungen, und zwar die erste

^«te auf den
^ . 4. J u l i

" t dritte auf den
< , , 2. August 1 8 7 9 ,
^ ' " vo rm i t tagsvon 11 bis 12Mr . im
>"^/°la1e mit dem Anhange übertragen
tch " ' ' daß die Pfandrealität bei der
^ l , " ^ "0 zweiten Fcilbiclung nur um
bt'tle,, ^ m Schätzunaswcrth, bei der
U t̂ie "ber auch unter demselben hintan-
, ^.' Werden wird.
U'sbell >. ^lcitationSbedinguissc, woruach
?>'l!!)̂  "k jeder Licilant vor gemachtem
Ml«.: " " 10perz. VadiulN zuhanden drr
M ^uslonnuission zu erlegen hat, sowie
Mtz^Vungsprototoll und der Grund-
^N I f " " liinnen in der diesgericht-
^ lt f ^'^ratur eiugrsehcn werden.

^ i ' i V ^ ^ " ^ l Mottling am 13trn

» Qnrllenursprung l̂lXA) Fnsz über dem Meere, reinster alkalischer Alpcnsauerbrunn, von ausgezeichneter Wirtung bei chronischem
> .^latarrl) der Lunge, des Magens, bei Gallciisiembildung, chronischein Rhcnmatismns, vorzüglich bei harnsnurebildiing, chronischen
^ Älasenta<arrl>, Alasen- und Nicrenfteiübildung und bei Äright'schcr ^'icleiilranthcit, empfiehlt sich auch durch seine Zusaminenschunl
> und Wohlgeschmack zugleich als bestes diätelischcs Nüd erfrischendes ^elra'nl.
! ll«»M!<»f>l,«»»<r«7» bei deu bekannten Firmen und bei der >*»»«»>»>»»««»' I l r o o o e o v e ^ ^ ^ l t o n U in Wolfsberc
» (Kärntcn).
^ « « « «^«»»»««>t»>« «»,'«>«>»,, (Lavantthal, Karnten) wird mit 1. Juni eröffnet. — Näheres der dirigierende Arzt

! (245«) 6-1 Dr. D. Bancalnri.

^ » ^Ü >̂  7- ^ Z. ls ^ ̂  M , ^ - l>»̂  ^ ^ 'd - ->3 . ^ -r: 3 " ^ ^ -- ^ 5^ g

Zem I . H. geehrten Uu-
büliun: ^aibachs

diene zur KeiniNlis, das; das von mir erzeug!

Gefrorne ^7«."°!'
wie bisher, und mache ich hi emit ansmcrlsam
das; die zwei mit meinem Erzeugnisse zuu
Straßrnvcrlniise herninsahrciiden Wagen mi
sahnen und meiner ^ i i m a versehen sind; all
andern, nicht mi l meiner F i rma versehene!
Grsrorneswagen haben auch nicht mein Ge
srorncs znm Verlause, sondern sind im Besitz«
meiner frühern Knechte,
(2455) 3—2 Achtnngsvoll

Johann Äierluzzi.

Triester

Ciniflii
Trieft.

Die Triester Commercialbanl
einftfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staalsnotcn wie auch
in Zwanzig'Franlenstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen,

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpapicre uud Waren in den ob-
gcnannten Valuten. (158) 21

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricster Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Zu bedeutend ermußigteu Preiseu Mayfarths weltberühmte
^?^ l* l* <!51H <* s ^ "l'k bO Preisen prämiiert, liefern für Hand» ,
1 N ' ^ ! M ' 1sWIN ! N N N >>N betrieb von fl. t><̂  an. oder für 1, 2. ̂  und l
< ^ / ^ ^ > U W ' G > i ^ U ) ß UD^>l i^>D»4 ^ugthiere, stanco Fracht und Zoll, iva^

I > raiitie und Probezeit. Trieurs (Unkraut
Auslefe-Maschine), Haclfrl'Mafchinen, Schrotmühlen billigst, Agenlen erwünscht.

Wll.Manfartl) ̂  Eomp., Maschinenfabrik, Frankfurt a.M.
(2474» I«—1

(2321—3) Nr. 8145.

Executive
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Sternad von Ccsta, Bezirk Loitsch, die
cxcc. Versteigerung der dem Johann
Mehle von Rosenbach gehörigen, gericht̂
lich auf 111 f l . geschätzten Realität Einl.-
Nr. 103 ad Steuergemeinde Liplein be-
williget, nnd hiezu drei Feildictungs-
Tagsatznngen, nnd zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. Inli ,
und die dritte anf den

0. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
uet wordeu, daß die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitatiunsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der

Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchscxtract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-drleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 4. Apri l 187l).

(2031-3) Nr. 34ii4.

Belanntmachllng.
Vom k. l . Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:

Es sei die Amortisation rücksicht-
lich des auf Namen der Maria Iamnig
über ein EmlagSkapital pr. 405 ft. lau-
tenden Sparkasscbüchels Nr. 73,988
eingeleitet worden, weshalb alle jene,
welche auf dieses Sparkassebüchel ein
Recht zu haben vermeinen, aufgefordert
werden, dasselbe binnen der Frist

Von sechs M o n a t e n ,
vom Tage der ersten Einschaltung
m die „Laibacher Zeitung", so gewiß
Hiergerichts anzumelden und darzuthun,
widrigens dasselbe als erloschen und
rechtsunwirksam erklärt werden würde.

Laibach am 3. Ma i 1879.
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> Ich beehre mich, dem P. T. Publikum Laibachs höflichst die Anzeige zu
^ machen, daß ich in der

> Elefantengasse N r . 52
> eine

> Onnälung
^ eröffnet habe. — Indem ich mein frisches Lager dem geneigten Zufpruche empfehle,
I sichere ich zugleich die reellste und solideste Bedienung zu.
, üa ibach am 30. M a i 1879. Achtungsvoll

, (2483) C. Otto Myr.

' « » V W » » » » » » » » » » » » « » « » «^» WM «» «» W» «» «W M» «» ^M"^M- ^ ^ ̂ ^

Klknlucriindcrung.
Gefertigter zeigt dem P. T. Publikum an, daß er von heute an sein Ge-

schäft in die

Sternallee, Ecke der Theaterkasse, ins Kettino-
vichiche Haus,

verlegt hat. (1496) 1 0 - 9
Derselbe hält am Lager eine große Auswahl

modernsten ÜIII8, Gattungen ^ l l D u H wie l U n ä l M .
Der H.ulhe^akriii lF von I>el/,vareil über den Sommer wird große

Sorgfalt geschenkt, wofür er sich bestens empfiehlt.

knton kreiöi, Kürschner

Terček & Nekrep,
Elsenla.arLd.l-a.ri.gr, rRatlxa/asplatz; 2<Tx. 1O, UaiToacli.

empfehlen zur herannahenden Bausaison ein beständiges Lager vom

brstcm M m m Zements
Schließen und Gitterciscn. Schwarz. Weiß- und Zinkblechen, Nägeln. Drahtstiften
und Echraubeu, Möbel' und Baubcschlägcn, sehr solid gearbeiteten Sftarhcrden und
Sparhcrdbcstandtheilcn. gußeisernen Oesen zu Steinkohlen- und holzfeueruugcn,
Brunnenbestandtheilen. Schcibtruheu.

Auch übernehmen dieselben Aufträge für sämmtlich? Erzeugnisse der l . l . Priv.
ersten Steiner Zcmcntfalirit, als: Zemcutplatteit zur Pflastrniua, von Kirchen.
Hausfluren und Corridoreu, Zement Daä,zisc,cl und WasiVrleituugSlohreu. Mulden
u. s. w., und berechnen dieselben zu Original-Fabvilsprcifrii,

Mauerträger (Traversen), genietete mid getvalztr, lucrdcn nach Angabe besorgt
A ^ und billigst berechnet. ( l ' , N ) . ) - , < ^

Freiwillige kicitation
von Galanterie- und Gisenwaren.

I n der ehemals bestandenen Handlung A n d r ö S c h r e y e r kommen alle von dessen
Masse erkauften Waren

vom 5. Juni d. I . angefangen
und in deu darauffolgenden Tagen im Licitationswege zur Veräußerung.

Besonders empfehlenswerth sind:

Englische Tischbestccke, Britannialöffel, Nasier- nnd Taschenmesser, Kochgeschirr
und Küchcngeräthe, vergoldete Grabkrcuzc, gußeiserne Oefen, Sparhcrdrahmcn,

französische Mühlsägcn, Tassen, Kaffeemaschinen, Vogelkäfige:c.
Zur zahlreichen Betheiligung empfiehlt sich

(2418) 2-2 M . Schreyer.

H ̂  Wollstickerei, Galanteriegeschäft nebst Vordrnckcrei 3

Hl in <Fai0ach. Gongreßplatz Mr. 14. ^

H ! Zu geehrten Aufträgen recommandicrt die mit zahlreichen und geschmackvollen < ^
U ^ Modellen und Monogrammen eingerichtete <ss

A Voräruckeeei ^
^ » und empfiehlt zu den billigsten Preisen das wohlsortierte Lager feinster 8<lolier«len <l<,
H > und 8tl«1lmn8t«r, alle Gattungen und Schattierungen uun Wolle, alle Arten von < ^
H ^ 8en»l>vo11- und Itu,um>vnll3ui-n«n, ^tie^mllterlule in Seide, Chenillcn. l^old ^
^ ^ und Perlen. Xnlru uud 8el<l«n in Spulen und Strähnen. IlNke!» und ^ t r l e l l - <^?
H ^ duum^olle, IttlssnurHl»« und rolntwee, >!!»,., I l i i l ic i-, ^ t i l e l l - und Net/- <H
?! ^ n»äeln feinster Qualität aus Stahl. Vein und Holz. K«l„»,l'«'<il1n'ur<;n, ^«llillir«. ^ 2
«ff ^ Ulluäer, ^«lurpvriel i , »Ilrüer, UNi«t<?n, ^<>k«oreu, KUmm«, />vlr» (^»»«l»» 3 ^
^ ^ in allen Stärken und Breiten, Heiligenbilder und Haussegen, <,'»«el»» siir 'lvp- <«»
^ ^ plobe, »vrvletteu und veoken mls ^ciucn. Panama und Aaumwollc. I.eäei-. und ̂ ss
«V^ <!»rtan»sse^»re, 8el>reidmz^«rlule, ^e»«llnit/t« unä 3eärecl>8«lt« Iloix» ^«»
H ^ ^ » r e n m i t oäer olln« »Uollvrei - hochachtungsvoll ^ l i ,

A (2096)30-4 FlNI'lS V^VRltli. ^
^ ' D M " Montierungcn und auswärtige Auftrag »ucrdcn prompt besorgt. <^»

Kundmachung.
Laut Beschluß der allgemeinen Versammlung vom 12. M a i l. I . wird M

Antrag des Verwaltungsrathes der wechselseitigen Brandschawn-VerMrm^
anstalt in Graz ans dein im Inhro 187^ mit f l . 101,522'28 kr. erzmtcn ^
l>ar«ngsiil>crschnsse der Gebände-Versichernngsalitheilunss, ein Betrag von fi. 4^,
znr Gntschrift in der Höhe von 10 Perzcnt der Vei'tragsschnldigkeit pro ^
jener ^ercinsthciluchmcr der bezeichneten Abtheilung verwendet, welche im ^ 5 ,
1878 noch vor Ablauf der ersteu neun Monate bei der Anstalt versichert wa^
und auch weiterhin im Jahre 1880 Vereinstheilnehmer derselben bleiben weroc ^

G r a z am 13. M a i 1870. l2N8) b-

Direction äer weclljelseitigen Heanllsckaäen^VerllHecunnsnnstlllt

(Nachdruck wird nicht honoriert) l N G l N Z .

KpMlmzlmiMu «ler k. li. sirin. 8lllllmlm-
GeseMast.

Vezugnchmcnd auf die .Wuidmachuua. der lül»l. Direct ion der l . l . pr«u.
Südbahu Gesellschaft, beehre ich mich hicmit anzuzeigen, das; ich das

ZpeiitionS Sureau
mit 1. Juni rröffue.

Das Vllrcau befindet sich in der

Gl'efctntcngasfo M17. 50 nen,
nud könne!! daselbst iu der Folge alle Eil- »ud Frachtgüter zur Allfgabc a»>
denl Südbahnhosc übergeben, suwic zur Abholung von diesem nnd zur ZuiM-
lung ius Haus angemeldet werden.

Ferner erlaube ich mir noch zur Kenntnis zu bringen, daß ich zur g l ^
ßeren Bequemlichkeit in den srequentcren Theilen der Stadt ^i iterSannncl'
wagen täglich vor- u»d nachmiUags verkehren lasscn wrrdr. und dns; ber Tan
für die Ab- und Zustrrifnng der'Eil- und Frachtgüter im Burmu zur ElNstchi
und Vcrthciluug aufliegt,

Laibach am'li. Mai 1879. 3 ! . N a N Z j M ^ ,

* ivr - ^ ^ -w - ^ ^ -̂ MF ^^r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^r ^BV V -v̂r- -VHT * ^ ^ ^ ^ ^^r ^ i ^ ^^r ^ v "»̂  ~ ~

j Haupt-Depöt
i natürlicher Mineralwässer
) bui

j Peter l^assnik
I in Laibach.
| Die soit 23 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht
r <ler Sanitiitsbohördn, sondorn jodorn P. T. Kunden mit Originalfactiiren zu i
P ston, um sich über die Echtheit und Frische der Füllung naclibnnanntor Qu ü

P Produkte zu überzeugen, und bittot um zahlreichen Zuspruch unter ZusiC'l°r

> dor solideatou Bedienung.
J Adelheldsqu«lle, Hillner Sauerbrunn Eger Fninzensbrn"11611'
f Salzquelle und Wiesenquelle, Einser Victorla-ijuelle, Emser Kr»»cJl*n'
^ Friedriclishaller Bitterwasser, Franz-Josess-Uitlerquelle; bleiche»*>er^
| Ivonstautinsquelle, Joliannisquelle, Klausner-Stalilquelle und Gl«»c

I berger Soole? GiesshUbler Sauerbrunnen, Haller Jodwaaser; Karls»»*
[ MUlilbrutinen, Schlossbrunn und Sprudel; Marienbader Kreuzwru
P Prebhiuer Sauerbruun, Pillnaer IMtieiTrasser, Pyrmonter St»iIil>vll9S

| Rodalner Sauerbrunn, R.ikoc/j - UitterwaHHer , Jtecoaro-Stalil^llS^ ]
I Koitscher Sauerbruun, Kölnerquelle (Kärntner .Säuerling), Osner Victoi
| (Quelle, Saidschiitxcr Bitterwasser, Seltersenvasser, Stalnzcr Siiuerli« '
: St. Lorenai Stablslluerling, VVilhelmsquelle \on Kronthal, Karls'*»1^
* Sprudelsalz, Marienbader Salz und Haller Jodsalz. (2479)

Spitzwegerich-Brustbonbons
zur Heilung von Lungen- und Hrustleiden, Hunten, Kcuchlmston, H*

kcit und ßroncliial-Yerschlciniuiig.
Dio unschätzbare Pllanzo. welche <lio Natur •oMmaHMlMfl^H I

zum Wohlo und Hoilo dor loidnnden Monschhoit her-
vorbringt, schliesst das bis heut« iinaufgoklärto Go-
hoimnis in sich, dor entzündeten Schleimhaut des
Kohlkopfofl und dos Luftröhronsistoms ebenso Kclmell
als wirksam Linderung zu f,'ebon und dadurch dio
Hoilung der botrefFondou erkrankten Organ« mö^liclist
rasch zu befördern. Da wir bei unserem Fabrikato ^ ^ — — - i
für reino Mischunf; von Zuckor und Spitz- <Zt ̂  ~/9/r^ -*S/ $£***?&
Wegerich fjarantiorc». bitten wir um boson- ^ Ž M » - ^ *— y
dero Beaclitung unsonjr behördlich rogi- " , nii.o eclit i8*'
atriorton Schutzmarko und Unterschrift am Carton, da nur dann uassw

Victor Schmidt & Söhne,
k. k. Iandesb. Fabrikanten, Wien, Wieden, Allee&asf»e i ' ^ ^

Dopöts für Laibach: Maria Voltmann, Conditor, u n d ^ \ o O ^
Apothokcr in Laibach.

n ^ r Versondung auch per Poetnachnahmc. ' W ^ ^ ^ ^ ^
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îneu nassen Fuß «nd kein hartes
Leder mehr!

""ich Vruedils prämiiertes, l. l. ausschl. prw.
wasserdichtes

Keller "Ru^rung8sett
aus Lad Hall.

5. D r c i s c : Die Düse zu 10 fl.. 5 fl., 1 sl,.
10 ' / " t r . . dcmu fürs Mil i tär per 100 Stuck
^ si !"' l l " ' die Dosen Einsah). Hanpl-
,"»,!, ̂  ^ ' " dri Herrn A n t . K r i s p e r i „
^?^>' sür Kärulen l>ci Herrn ^ l e m e u -
^"Ulsch i» znagensurt. Wicdcrvertällfcr wer-

^8M nilsssiilesseiien Rabatt gesucht.
über »^ '^'^^ ^''^^ uomPrivilrginmsiuhabel
»»,,!,/uwi!ssrlcs,r!il)ei<en, Wohnung ?c. uncnt.
V l'u'^'mst etthrilt, — Telegramm Adresse:
" ^ ' " . t , V.,d Hall." (2:l0'.)) : ; - li

Dank
und

Hnempfthlung.
«l!^?" rrgebcnst Gefertigte fühlt sich vcr̂
2 ' ^ " ' " l seinen geehrten P. P. ssuud-
» ^ ' l'ir den zahlreicheil und Vertrauens'
^/".Mspnich. den dieselben ihn, in seinem
<»w?"/" l"1chNslslolale ill der Elefantengassc

^cihl'ii lichrn, z» danken nud diesem Danles-
Miict his Bitte nnzllsngcn, den Gefertigten

neuen Oesckiiswlokllle,
Malgajsc, Schreyer'scheö Haus

Nr. )̂, I. Stock,
'Wachsn Austrägen brtranen zu «vollen,

Achtungsvoll

Johann Oernot,
M ä,1 n c r - K I c i d e r m a che r.

> ^ l 2iull!i/l. I> i . «illi!>el> i „ l)ro8»1c!n
(N"N»tluIt), dllü8«to ^rlillinniss, <1l,

MM» 1)«i-oit.-j ilbor 11.000 ^iil!« l'ulicuxlclt,,
, ^ ° (1l!0.'i) 15)—0

A«ch zu habcu iü dcr
« 0sdinl»ti°nt«'Unfta>< <!>r

^^enlo^tZXl-anlcnoitßn

I,^"?.' ',!«,,!,^'^" "»'dizi.mchc» ,'^cu««», Wien,

zmi,!!,'.""'?, '^''"bc durch dic Eniciin»!!,,

Schmerzlos
°̂ Nl »,!„ o»»no üln»pr l t»nn«s,
^"« e«,«. ^ ^ l ^ u u n ^ störende Mcbicamcnlc,
! " " » <,"/,fn«l ^ , ^ l , « l t n u und »s rnso - to .
^»dn,,« " " ^ " " " in uüzXHIiae» jfkllen best-

••nrii rftj| l reu||ttgMe,
» r M W e»t|lonbcnc al8 au«) no* |o |cür
°Uile(j '• intarKomiu«, «rrüiidlloli uitfc

^r. H2.rtm2.n11.
^b. .», , , Mitalicb der m«d. Faculläl,

^ "«Nalt nicht »»ehr H.il'lll'ür^rnaslc, soudcvn

^ " " . Tiadt, Sellcr«tt<se «r. N.
^ l ^ ^ H"»>a,il<!chl<ige, Slvlclu,e», I°i«l»« b l̂

" " . Älcichsucht, Unftuchtdnilcit, Polliillonen,

?I<miieMi*eliwii<'Iie,
3ll»^,,'?"l>» ^n «ol luol i lv l i oder z» brennc»,

^ » c t « , ^ bi c,elbc N c l )« „d lun st. Ltrenssste
,'UI iu^',°" velbü,sst, und wc,bcn Wcdi>:au>enle
^ z ^ ^ » t n sofort eingcsciidct. ( iß, i) 15

Vaseline,
^ i i ? ' ' br i lmi l l r l zunl änsierlichen Ge^
bl,!^.,: welche jo rnldcttt wurde, '-'lls
^br« t " is! cs sehr pupnlär, und sein

M stei^l „>it jrdeiil Ta^e.
<3ch,,̂ >u>rd s>cbmncht: l>ci Brandwunden,
»!«Ii'''>u>!,ldl>n. ^erslanchnn.qen, Rheu
^ t , "s. Knwrrl), Krebs, bei Äisseil voll
^ m . . . " «der Schlannrn, bei Flechten,
^cnl , >d allen Krankheilen der Haut,
^>'ur i, "blnuunhuidcl i . Frostbeulen, Än-
dlli2f'""llcn. Geschwüren, bei M e n - oder

^eil) ^ und überhaupt überall, wo
^ ^ . " M " cmsscwaudt find.
^ . . ^ Flacons : l 40 t r . lierkanft

^ ^ 1 3 . , Apolhrker „zum Encicl",
^ ^ ^ m b a c h . Wiencrslraße.

W. & F. Lönholdts

Patent - Ventilationsapparate
und Einrichtungen
^ j — - ^ zum Aussaugon vor-

dorbonor Luft und
Einfüliron roinor

Luft, o l ine Ziiff
/n verm—

andien unter
vollMter tlnrnn'

tie iler Jjel-

«tiiiiKHsiililjK-

k e i t — in üobiiudeu
und Lokalen jeder Art

aufstollbar.

Alleinige Fabrik
und

Niederlage

liiohard Maiieli,
k. k. Hoflieferant,

Wien, 1., Kolowratring 12.
Prospccto gratis und franco.

Provinzvortrcter wordon gesucht. Inserate
boreits vorgebon. (159(3) 12-8

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 IL-Mark
Hauptgewinn im günstigsten Fallo bietet
«lie ullcrnouesto g r o s s e Gel«lv«r-
losung, weloho von dor hohen Kejfie-
nuijf genehmigt und garantiert ist.

Die vorthoilhalto Einrichtung dos
neuon Planes ist derart, dass im Laufe
von wonigen Monaten durch 7 Verlosun-
gen 4'1,(100 <I>W1IIIIO zur sicheren Ent-
scheidung kommen, darunter boiindon
sich Haupttroifer von eventuell li.-M.
/»00,000, spozioll aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn a M. 100,000,
1 Gowinn ä M. «0,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gowinno ä M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30,000,
5 Gewinno ä M. 25,000,
2 Gewinne ü M. 20,000,

12 Gowinno ä M. 15,000,
1 Gowinn ä M. 12,000,

24 Gowinno ä M. 10,000,
5 Gowinno ä M. 8000,

54 Gowinno ä AI. 5000,
71 Gowinno ä JV1. 3000,

217 Gowinno a M. 2Ü00,
531 Gowinno a JV1. 10(K),
673 Gewinne ä M. 500,
950 Gowiunoä M. »00,

24,750 Gowinnoä JH. 138,
etc. • otc.

Dio nächste erste Gewinnziohung dieser
grossen vom Staate garantierton Geld-
vorlosung ist amtlich festgesetzt und
findet

schon am II . u. 12. Juni d. J.
statt, und koatot hiozu
1 ganges Urig -Los nur M. (> oder fl- 31/»,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 "/4,
1 viertel „ n „ 1'/. „ 90 kr.

Alle Auftrüge worden sofort gegen
Einsendung, Posteinzahlung (»der Nach-
nahme dos Betruges mit der grösten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns dio mit dorn Staatswap-
pen versohenon Originallose selbst in
lländon.

l)en Bestellungen werdon dio erfor-
derlichen amtlichen Pläno gratis bei-
gefügt, und nach jedor Ziehung sonden wir
unseren intorossonten unaufgefordert amt-
licho Listen. (1(585) 18-1 (i

Dio Auszahlung dor Gowinno erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantie und
kann durch direkte Zusendungen oder
auf Verlangen dor Interessenten durch
unsorc Verbindungen an allen grösseren
Plätzen Oesterreichs voranlasst werden.

Unsoro (Jollecto war stets vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dieselbe unter
viclon anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
dio don botroifenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurdon.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf dor solidesten Basis gegriin-
doton Unternehmen überall auf eine sehr
rego iJothuiliguiig mit Hostinnnthoit go-
rechnet worden, man beliebe dal)(»r sclion
•ler nahen Ziehung halber all« Auf-
trage baldigst direkt zu richton an

Kaufmann & Simon,
i3uuli-i&lPi'ilj|tlöl>rdjäftiuJljnml>iu-jj,
Ein- u. Vorkauf aller Arten Staats«,bliga-
tionon, Lisenbahnactien u. Aidehensloso.

P . B . Wir dunkon hierdurch Mir «Ian UHR Neither
goHchenkto Vertruuoii, und indeiH wir lmi Ho-
ginn der iiouon Verlosung /.nr ltethoiliirnng
oinladon, werdon wir mm auch sornerhiiiT be-
Btrulien, durcli Htot» prompte und reelle )»o-
diuiiuug <ÜP vollo Zut'rierienhail. niiKuror ge-
ehrten IntcreHMenten zu erlangen. D . O.

Graf Meran'sche Brunnenversendung. 1

Stainser Säuerling |
„Johannes-Quelle" \

nach Professor Dr. Maly's oxacter Analyse reinster kochsalzhaltiger, au kohlen- f|
saurem Kalke reicher 7s'atronsH.urtrl1ng. Angonehinstes Krfriscbungsgetriink uud \j
llüiluiittol in iolgenden Krui'Vlieiten: Kalarrlien der Luftwege, der Lunge, J
des Kuchens, dos Kehlkopss, des Magens und der Gediirme; boi Affectionen Ĵ
der lliimorgrane und Bieren, bei (Jullensteinen und Leberanschoppungen, v;
bei clironisclien Rheumatismen uud (iiclit, lileieliKiiclit, Verdauungs- L
Beschwerden, Knochenerweichung (englischo Krankheit bei Kindern) etc. etc. 1

I» frischer Füllung bei (2473) 4—1 |

Peter Lassnik in Laibach. 1
1

I n Oesterreich-Ungarn, Deutschland, Frankreich und Portugal
ist geschützt

Wilhelms
annanljlmscher anürheumatischer

Blutreiniaunes - Thee
(blutreinigend gegen Gicht nnd Rheumatismus) !

ist als !

FriHja^r8^Uue
als das einzige und sicher wirkende Mutrcinignngsmittcl anerkannt» !

^ M i t BewiUiglM^ der^ ^ «n.sckieäcn bcwül.rt. ^ LDnrchAllerh T r . l t , ^
1 t. l, Hoslanzlei laut ^^ ^ ^,. ,, . . . ^ ^ Mnie,täl Paten! grczrn^ >

^ Beschluß ^ ^! ̂  '«"'u'"« «'""en'. ^ ^ îUschuuss ^sichert. ^
^l Wien, 7. Dez. 1858. .: ^ E r l u lu « m > nen l . ^ ^ U^n . 1^. Mai 1870. ^. >
"ll 177777777 lM7m?77v° ^777777777 777777777?" ^77777777» i vvv l ^^vv^ ' >

Dieser Thee reinig! den ssnnzcn Organismus: wie lein anderes Mittel durch- «
sucht er die Theile des 'n,anzm ziöipers nnd enljerul durch innerlichen Gebrauch alle >

l unreinen abgelagerten Krauthcitsstoffc aus demselben; auch ist die Wirtung eiue l
l sicher andauernde. l
l Gründliche Heilung von Gicht. Rheumatismus. Kindcrfichen und veralteten
l hartnäckigen Uebeln, slels cilernden Wunden, sowie allen Geschlechts- uud Haut-
l nusschlags Krantheiten, Wimmcrlu mu Körper oder im Gesichte, Flechten, syphili-
l tischen Geschwüren.
l Besonders ailnstisse« Erfolg zeigte dieser Thee bei Anschoppungen drr Leber
l uud Milz, sowie bei Hämorrhoidnl^uständcn. Gelbsucht, heftigen Nerven-, Muslel-
l nnd Gelenlschmerzen, dann Magendrücken. Windbescywerdrn, Uuterleibsveritopsung,

Harubeschnierden, Pollutionen, Mannesschwächr, Fluß bei Frnnen u, s. w.
Leiden wie Slrophelsraulhrüen, Drüscngeschll'ulsi werden schnell und gründ-

lich geheilt dnrch anhnllcndl-s Thcetrinlcn, da' derselbe ein mildes Solvens lauf- I
lösendes) und nrintreibrndes Mi t l r l ist.

Allein ccht rrzcnsst von
Frnnz Milüelm, Ä^utlielicr in Reunkircken.
Ei» Packet, in « Galic» getheilt, nach Vurschrisl des Arztes bereitet, sammt

Gcbrauchsann'eisung in diversen Sprachen l Gulden, separat für Stempel und
Pacliing 10 lr. ' !

W l , » » ' « , » , » ^ . Mau sichere sich vor drin Anlanf vou Fälsthungen nnd
woNe stets „>Vi!l!<>!linn antiarlhrüischen nnlirhcnmaüschiil Älu!lciniguilgsll»ee" ver-
langen, da die blos unter dc-r Bezeichnung antiarthrilischer antirhcumatischer Bll l l -
reinigungsthce anstauchcnden Erzcngnissc nnr Rachahmungcn sind, vor deren Aulans
ich stets warne.

Zur Äequrmlichlcil des P, T, Publilums ist der echte Wilhelms antiarthri-
tischc antirheumatischc Vlutrcinigungsthcc auch zu habcu (10) 7—7

in J^niV>aclu l ? e t e r l̂ Jij-iSJiiiJ ;̂
Adrlsbcrg: Ios. jtnpfcrschmidt, Apothelcr; Agram: Sig. Mitllbach, Aftô  >
tlieter; B o r g o : Gius. Bettanini, Apothclcr; Brück a d, M u r : Albert Langer, Apo- >
thclcr; B o z c n : Franz Waldmüllcr, Apotheler: Vruncck: I . G. M a h l : Ä c l o - >
vli,r: Nlld. Swobodn, Apothrler: A r i d e n : Leonhnrd Staub, Apotheker; N l c i b e r g : D
Ioh. ^eusser, Apotheker; C i l l i : Bnumbach'schc Apotheke und Frnuz Äinuscher; C 0 r ' >
m o u s : Hermes <5odolini, Aputhrler; C o r t i n a : A, Cambruzzi; D e u t s c h ' D
L a n d s b e r g : Müllers Erben; Esscgg: I . C. v. Diencs. Apotlietcr. und Iosej >
Gube^tt), Apotheker; F ü r s l r n s c l d : A. Schröckeusur, Apolheler; F r u h n l r i t e u : B. »
Blunmucr; F r i esach : O. Rußhcim, Apotheker, nnd A, Aichingcr, Apotheker; ssrld' V
bach: Josef ,«.tönig, Apotheker; G ö r z : A. Franzoni, Apolheler: G r a z : I . Pnrg- >
lcitncr, Apotheker; G n t t a r i u g : S. Vat t r r l ; G r u b i ö n o p o l i c: Josef Malich: >
G o s p i c : Valentin Vo>lt, Apotheker: G r a s e u d o r f : Josef Baiser; H c r m n g u r : W
Ios. M . dichter. Apotheker; H a l l (Ti ro l ) : Lrop. v. Aichinger, Apotheker; J u d e n . >
b ü r g : F. Scnekowitsch; I n n i c h c n : I . Stapf, Apotheker: Ims t : Wilhelm Deutsch, »
Apotheker; I v a u i c : ltd. Tollovic, Apotheker; K n r l s l a d t : A . E . Äa t t i i , Apotheker, »
und I . Bcnic; K l a g e u s u r t : Karl Elrmcntschitsch; K indsbe- rg : I . Karineit; >
j l a p f e n b e r g : Tnrner; K n i t t e l seld ? Wilhelm Vifchner; K r a i n b u r g : Ka r l >
Tchauuin. Apolheler; L i r n z : Frauz v. Erlach, Apolhclcr; L e o b r n : I o h . Pr- »
erschy. Apotheker; M a r b u r g : Alois Quaudcst; M ö l l l i u a , ^ F. W«lcha, Apo- >

thrler; M ü r z z u s c h l a g : Johann Danzer, Apotheker; M u r a u : I o h . Stcyrer; >
Mitrowip: A ,^erslonovich; M a l s : Ludwig Pöll, Apotheker; N c u m a r l t (Stcier- >
mark): ,^arl Mnly, Apotheker; O toc 'ae . 'Edo Tomaj, Apotheker; P r a ß b e i g : »
Ioh . T r i bu t P e t t n u : C, Girod. Apotheker; P c t c r w a r d e i u : L. C. Iunainaer; »
R u d o l s s w e r t h : Tom. N i ^ o l i , Apothrler: ^ ' o l t e u m n u u : Franz .t. Illmss. »
Apoth.; R o u r r e d o : Richard Thales, Äpoih.: R a d l c r s b n r g : Tiifar E, A„drien, »
Apoth,; 2 am 0 b 0 r: F, Schluarz, Äputh.; S e b r n i c 0 : Peter Bcrosj, Apoth.; S t r n n - »
b n r g : I , V. Eorton; S t . V e i t : I n l i au Rippert; E l a i n z : >
Apoth.; Scm l i n : D. Ioannouics'Sohn: Spalatu: Vcnatio v. M " z l 0 ' , " p " ^ r ' »
S c h l n n d c r s : Ä. Würstl. Apoth.: T r i e f t : Inl.Sc-rnuallo. Apo<l>! ^ ' l ' - n t . ' i n i . »
Snutoni: T a r v i s : Engen Eberlin, Apoth.; V i l l ach: Matt», Fürst: ^ " l ° v a ^ »
Ailraiesowits, Apoth.; V i n l o v c c : Fried. Harzig, Apoth,; ^ a r a S d i u . ^ r . ^- »
Halter. Apotheker; Wiud ischgraz i Ios. Kalliqaritsch. Apothc-se.- «»'d G. ^ o r d l . »
A p o t y ^ r . W i n d i s c h ' F e i s t r i z : Adam v. Gu.kowsli, ^ 0 " ^ Z n g ^ «
Accurti, Apoth.; Zara.- V. Androvic. Apoth.; Z l a t a r : I o h , N. PospMl , Apoth, »
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z Die erste Lieferung Z
I der N

Ll ersckeint Gnbe Znni. 8
LZ Die vielen Anfragen beantworten wir U
Zhiemit. (243?)^
!u Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bambcrgö l«
Ä Buchhandlung. /«

Schwayer Nattlcr,
Mittelgroß, mit gelbem Messinghalsband, Grazer
Marle Nr. 1102, auf den Namen Fix hörend,
hat sich in der Gegend verlaufen.

Der Finder wolle denselben in der Herren»
aasse Nr. 10, I. Stock, gegen ein Honorar von
b fi. abgeben. (2477)

in Flasche«
zu haben beim (2476)

„Weißen Wolf".

Hausverkauf.
In der Tirnauvorstadt ist das

Haus am Steg Nr. 4 sammt einem
schönen Garten zu verkaufen.

Näheres daselbst. (2478) 3-1

FMikZ-Verkaus.
Wegen Todes unseres Brnders und Com-

pagnons versanfen wir aus freier Hand unsere

Draht- und Drahtstiftcn-
fabrit.

Dieselbe liegt im Dorfe Lipniza, in der schön-
sten Gegend, knapp an der Straße. W Minuten
von der Station Podnart entfernt. Alle Maschinen
find nach den neuesten Erfindungen coustruicrt.
vcren Betrieb die beständige Uasscrtraft des
Lipnizabaches besorgt. Das Ganze wurde erst
vor sechs Jahren ganz neu hergestellt nnd be-
findet sich in vorzüglichem Zustande. Sehr viel
Von den Erzeugnissen wird in der Um^cbnng
selbst abgesetzt, da unsere Fabril die erste und
einzige derartige in Overtrain ist Preis mäßig,
auch auf Raten. Rcftectantcn belieben sich ge-
fälligst zu wenden an (2475) r> -1

Franz Pirc <k Höhne
in Kropp, Overtrain.

I m Stadtwald
wird

eine Be sihung
nebst 7 Ic»ch M c s c n

freiwillig verlauft. Am Moraste werden sechs
Joch Niesen zum Abmähen gegeben oder ver-
lauft. Näheres erfährt man in der Admins
stration der „Laibacher Zeitung." (2400) :>ll

MofmungsttNlicrung. l

Der städt. Arzt, Med. u. Chir. !

Dr. Franz Illner.
^ Magister der Geburtshilfe, wohnt H

I Flefantengasse K r . 52,̂
/1 Etage I I , neben dem Cafä „Elefant", nndsi
^ordiniert von 8 bis 9 Uhr vormittags uud ̂
l̂  von 2 bis 3 Uhr nachmittags. Arme im- ̂
H entgeltlich. (2035) 3 - 3 ^

- t o t o - ^ - ^ W i r empfehlen --^"««ichütit.
=EE »*« Bestes und Preis» Urdlgstps

(S1} Die Kegeninäntcii
Wageodecken (Flachen), BtUeinlagen, Zellstoffe

E=E===z---'] der k. k. pr. Fabrik — -

Hvon M. i. Elsinger & Söhne IM
~ n Wien, Neubau, Zollergaase 2,

tLieferanten de« k. u. k. KricgBmiuietoriuma, Sr. M»j
Kriegwnarine, vieler Hiinnwiitätgaiistaltcn ntc. rtc

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

^ Aujlag« von „ l ) l . H,r>i'« U»tur>,eilm».«
D t!,«de" l« " " allolKranten mit Recht «Is »
» ein vortreffliches »»lNiulr-mediciuUHt» W
lN Buch cniPfolilcn wcrdc», Prcis l Mcirl «
> --?nlr,»,W,zud^ich '^r^aUeNuchl,, »>
> Leipziss, Richters Vcrl.iii«'Anstalt, »
> ^ „Nuizug" nratis und franco, / lM

Verräthin in E. TtNseuS V«chh»nbl«ng 7
in Wit». Wieden, Hnuvtstraße l5, dann «>
bci EaUmaytr, I,, Närntnerstrasie !!(», ^
wclchc dasjelbc ««ssen -ln lr. ö. W. in Vrics- ^.
marlcn franco Überallhin versendcü.

Lokalveränderung.
Vom 8. d. M. ab befindet sich mein Ver«

kaufslotale im

Perles'schen Hause in der Ele-
fllntengajst.

Ich fühle mich verpflichtet, für de» zahl-
reichen Vcsnch meines bisherigen Verlaufslotales
in der Schellcnburggassc (Pustgassc) meinen ge-
ehrten P. T. Kunden den wärmsten Dank aus-
znsprechcu, und erlaube ich mir, die Aittr an-
zufügen, mich anch in dem nenen

DM" Zuckerbackeroi-
Verkaufslokale

Mlt zahlreichen Veiuchcii Iilld Auftragen beehren
zn wollen. Crsselicüstt'

<2«2«i j - « lOHsia Vultmann.

^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohnc Bubcn. ^

»nd Iunqliiilic, wclchc d»rch »̂sscnd
siliiben luiiierlich und n<ns!ic> qcschwiichl

uon Iud »nd Qneltsildec cm bösc»
Nachk«<»nkh«it«n» N>t<>nn««schwncht,
N«rv«n!«rrü!tuna» Nlutvtrgiftunn
:c, Icidc». wird dao berühnil«, «<n<>st
ln s«in«r Art «/istlrend« W«rk,,!»>«>
X«>k^tl,«ls«!" drillend eiiipfolile»,

Tnssellie >»it sehr wichliqcn nnnto
mische» Mliildlmnen ucrsehen, in z»
beziehen von I>5. l<» Î l>>»«t in I»««t, ̂ .
^wcilidleniasse 24. sPreis 2 ss,)

<<!» sollt« Niemand versäumen ^
sich dies«» unendlich lehrreich« Wert ^

Frijata-ÄDZi
prahtischci'

Itufijahcs-lle&cî ielier
I I . I O .

dauerhafte

Frühjahrs-Hose
n. .»,

ira selben Vcrhältnisso dio soinaton

Herren- und Knabenkleider
zu don billigsten Preisen.

(Grosse Auswahl
Kinderkleider

(für zwei- bis achtjährigo),

ISchlaf rocke
für Herren und Damen

bei (1411) 18—18

M. huui,
Schneidermeister,

Laibach, Luckmann'sches Haus,
II, Elefantengasse II.

Auswärtige Auftrügo werden prompt
gegen Nachnalnno oiTectuiert, niclit Con-

•venierondes ohno Anstand uingotausebt.

Verlauf
Nuf dc> Ivranz Nod '̂schen, vnlgo Molar»

schen, 10 Il^ch grosicu ^̂ iese „^I^ilric.',," wird
die heurige C>>rasmahd im Licüatiouswege gegen
bare Bezahlung

Donnerstag den 5. Juni
verlauft.

Die Licitation beginnt um 9 Uhr vormit-
tags auf der Wiese „k'lcVÄi-i«»". (2421)

$takr rrm-SW,
firfflimt ali bette. oiiSnicbißpc Ountitdt,

m ^ c h ^ ^ ^

llallüülDzzm.
(121?) 11 frigH »nss«wnsst doi j

Eä. Make in «Lmback.
, Preschernplatz Nr . ! j ,

empfiehlt einem hochverehrten P. T. Pllblilmn uuler Znsicherung der solidesten u»
^ möglichst billigen Bedienung sein gut assortiertes Lager von

chalantene-. Mette- und Farsümerie-Mikeui
ans den ersten und besten Fabriken sowol des I I I - wie anch des Auslandes, s"»e
von allen Sorten Kanzlei- uud Ariespapicr aus der ssabril der Herren t , " ' ^
llnH !U«)'nl«r in k l»««' , neuester nud feinster Confectionspapiere, sowie amy
sämmtlichen Schreib-, Zeichen- nnd Schnlrcqnisüeli, Ebenso führt derselbe ,^
rnssische nnd chinesische.^aravanen'Thees sowol offen luic anch in Pnlleteit, ̂ , ^ ,
gebäcl, sämm!lichc Thecrequisite», llhocoladen von !>uol>itr<l, loie nicht »undcr ^
vcrschicdeilsien Sorten Rnm, alle Gattungen i,'is,ue!!re von >V)«!l»<l ^<" ' ^ ' ' ^
^m«t<'i'<1lu«, echt französischen Cognac nnd diverse Sorten Extraweine,
S h c r r l ) , M a l a g a , M a d e i r a , V o r d e a n x ?c. ?c, . .s,„

Schließlich erlaubt sich derselbe noch das P. T. Publilnin aus seine b" '
btfludliche Riederlage von uptiscl,cu lind Physilalischen Artikeln, als: Hornllcmn
H !W tr., Stahlslemulcr i. fl, 1 .".<), Slahltiemmer, feiusl mit Schildlrot A'aseiul'",
il fl. 165, Horubrilleu ll 80 kr., Stahlbrillen von 80 tr. au. Neitlnilleu ^ !' ^ ',
Iuvisible-Vrillen ll fl. 2 40, ferner Lurguetlen, Ärillen und >lle»»nel in Sch>l?pa".',
l^old uud Silbcrsassiing, Operngucler, Anelmdr, Thermometer, VerM/'!!»"^
süibe ?r ?c., aus der bet'annten ^abrit des Herrn ^när«u» l lo^^lni in ^ l
nlisincrlsam zn machen. i-iyN^

Ansivärligl' Ansträge werden prompt gegen Nachnahme effectniert, (5>i>^

|rt|j
|\v(!im aui J •

und mom« ;
vielfacbto K»rm*
aufgodrackt^'

Seit 30 Jaliron stets mit dorn hosten Erfolgo angowandt gegen j°^° t0.
Mas-onkrunliliolÜM! und Verdauiinjfsstöruiijren (wie A])[>etitlosigkoit, v «or-
pfuug etc.) gogen UJnlr.rtiisestioru'ii und Ilüiriorrliohhillciden. Uosondo»<s

sonon zu empfehle)], ilie oino sxitzondo Lebonsweiso füliron.
Fn.lNilien.to werdon sroi-ichtlioli •"orsolßT*'

JPreis einer versiegelten OvUfinaljlawhe 1 ß. ih^j^*

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigste Solbstarzt zur Hilfo der loidnndnn Menschheit bo! Lon

inneren und äussoron Entzündungen, gegon dio moisten Krankheiten, Vorw"»«"'^
aller Art, Kopf-, Ohren-und Zahnschmerz, alto Sdiiiden und oflbno Wuiulon. *;rofcc.
schaden, IJrand, outziindeto Augen, Lähmungen und Verletzungen jeder Art otc.

In Masclwn .sammt Gebrrmchaanweiswny SO / r r^JJ^-

wzf^Jfli^ ~ Leberthran

^BP mtimm^\y Jr in Borj?en (Norwegen).
Dieser Thran ist der einzige, dor unter allon im Handel vorkompic>ncleI1

tön zu ärztlichen Zwockou geoignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung^^.

H aupt-Versandt
bei T T T ' *1

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wie11'
TnchJauben. , . mtoM'

Depots in allon rnnomnuorten Apothekon der Monarchio oder in J» «8.
waronhandlungen. In Orten ohne Dopots erhalten auch Privatpersonen D°
seror Abnahme ontsprofliondon 'Uabutt . .,+c '^

Das p. t . riibllkimi wird gebeten, ausdrllckllcli Molls r ^ P J J ^ tt»Ä
verlanfren und nur solche anzunehmen, welche ml* meiner Schützn»»
Unterschrift versehen sind. J e :

I D e p ö t s : Laibach: G. Pic.coli, Ajioth.; Jos. Svoboda, ^Apoth. r"'zOlii,
Carlatti. Cilli: JJaumbach'scho Apotheke, J. A. Kiiplnrsdimid. («orz,: £'t}l\)\irg''
Apoth.; C. Zanetti, Apoth.; A. •Sopnenhofor, A. v. (jiroiico)i, Apoth Kl« t] l 0-
Karl Schaunig, Apotheker. KlOfeusurt: Clemontscliitficl); P. lim}hac.\l0\'r K»d '
kor; F. Krwoin, Apothekor; Potcr Merlin. J'ontalci: P. Orsaria, ApoUJOK -^et;
niannsdorf: A. Jlohlok, Apotlmkor. lliidolfrwerth: .1. n«W»»"»' A{ & SoJ»11'
]>. Iiiüzoli, ApotJiekor. Stein: Joa. Mosinik, Aj.othokor. Spital:ru \0ilCK
Apothoker. Strassburff: J. N. Gorton. Trlebueh: G. Luegors Witwo. ̂ n
C. Kumpfs Erben, Apothokor. Wippach: Alb. Musiria, Apothokor. IV ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


